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Die „Berliner Turnerschaft“ ist ein 
Mehrspartenverein mit derzeit zwölf 
Fachbereichen, verteilt über aktuell 
sechs Berliner Bezirke.  

Zu den praktizierten Sportarten zählen 
neben dem Turnen, Leichtathletik, 
Schwimmen, Rudern und verschiedene 
Ballsportarten wie Handball, Floorball 
und Basketball. In unserer „Gymwelt“ 
in der Ohlauer Straße bieten wir eine 
Vielzahl an Fitness- und modernen 
Sportangeboten. 

Nähere Informationen findest Du un-
ter: www.dieturnhalle.net 

Im Turnzentrum Vorarlberger Damm 
stehen uns eine Geräte- und Mehr-
zweckhalle zur Verfügung. Hier bieten 
wir leistungsorientiertes Turnen - auch 
für Kinder in der Turn-Talentschule Sal-
to - und ein Programm mit verschiede-
nen Sportarten an. 

Zum 31.5.2021 zählte die „BT“ 2.447 
Mitglieder.  

Unser Verein 
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Liebe BT-Mitglieder, 

 

das Titelbild dieser Ausgabe verrät: Es 
gibt Hoffnung am Ende des Horizonts 
bzw. der Corona-Pandemie. Die langer-
sehnten Lockerungen in unserem Le-
ben sind endlich da, der Alltag normali-
siert sich - somit auch der Sportbe-
trieb. 

Auch wenn noch lange nicht alles wie-
der „normal“ ist - und es vielleicht nie 
wieder so sein wird, wie zuvor - freuen 
wir uns doch, dass eine harte, schwere 
Zeit der Entbehrungen nun endlich vo-
rüber scheint. 

Die ersten Sportgruppen haben wieder 
mit ihrem Training in Gruppen begon-
nen. Soziale Kontakte leben auf. Erste 
Wettkämpfe finden wieder statt. Erst 
kürzlich feierte Berlin gemeinsam mit 
Rhein-Ruhr und Braunschweig „Die Fi-
nals 2021“, ein Sportevent bei dem vor 
allem die für gewöhnlich nicht so stark 
vom Fernsehen beachteten Sportarten 
ihre Deutsche Meister küren. Auch 
wenn noch nicht allzu viele Gäste an-
wesend sein durften, scheinen Tests 
und Impfungen ihre Wirkung nicht zu 
verfehlen.  

Für uns in der BT  heißt das, dass wir 
unsere mehrfach verschobenen Veran-
staltungen nun voraussichtlich im 
Spätsommer und Herbst durchführen 
können. Für die Delegiertenversamm-
lung haben wir den Coubertin-Saal 

beim LSB im Manfred-Richthofen-Haus 
(ehemals „Haus des Sports“) reser-
viert: Anders als im vergangenen 
Mitteilungsblatt verlautbart, aber nicht 
am 27.8., sondern am 2.9., da natürlich 
sehr viele Vereine sich in kurzer Zeit an 
den Landessportbund wenden, um ih-
re turnusmäßigen Wahlen nachträglich 
durchführen zu können. Beachtet, dass 
es einen „Antrag auf Satzungsände-
rung“ geben wird. Näheres dazu auf 
den Seiten xxx 

Auch die Jubilarfeier wollen wir in den 
Tegeler Seeterrassen durchführen und 
zwar am 5. November. Da es sich um 
zwei Jahrgänge handelt (da die Jubilare 
aufgrund der Corona-Einschränkungen 
in 2020 ja vertröstet werden mussten) 
wird es sicherlich sehr voll, so dass wir 
mehr Platz und Zeit einkalkulieren 
müssen.  

Und sicher finden in Euren Abteilun-
gen, Fachbereichen und Gliederungen 
ebenso viele Veranstaltungen wieder 
statt. Gerade deshalb wünschen wir 
Euch weiterhin alles Gute, viel Spaß 
beim Sport, aber bitte bleibt vorsichtig 
und vor allem gesund! 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Dirk König 

 

 

Der Vorstand 
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Einladung 
 

Wann:  Donnerstag, 2. September 2021 

Wo:   Coubertin-Saal, Landessportbund Berlin,  

                     Jesse-Owens-Allee 2, 14053 Berlin 

Beginn:  18:30 Uhr 

Einlass:  17:30 Uhr 

 

Anträge auf Satzungsänderungen und Beitragsgestaltung müssen dem Vor-

stand schriftlich bis zum 22.07.2021, alle anderen Anträge bis zum 

05.08.2021 vorliegen. 

Die Zahl der zu wählenden Delegierten ergibt sich aus der Bestandserhebung 

vom 01.01.2021. („Auf je acht eingetragene stimmberechtigte Mitglieder 

(angefangene Mitglieder) entfällt eine Delegiertenstimme.“) 

 

Die Delegierten einschließlich der Jugendstimme sind bis zum 05.08.2021 

der Geschäftsstelle zu melden. 

 

Vorläufige Tagesordnung 
 

Begrüßung 

Totengedenken 

Ehrungen  

Berichte des Vorstandes 

Kassenbericht / Bericht der Hauptkassenprüfer 2019 

Feststellung der Stimmberechtigten 

Entlastung des Vorstandes 2019 

Kassenbericht / Bericht der Hauptkassenprüfer 2020 

Feststellung der Stimmberechtigten 

Entlastung des Vorstandes 2020 

Anträge: 

„Antrag auf Satzungsänderung“ (siehe Text auf Seiten 6-13) 

Haushaltsplan 2021 (Etat) 

Delegiertenversammlung 
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Wahlen 
Vorstand 

Es sind laut Satzung für die Dauer von 2 Jahren zu wählen: 

Vorsitzende/r 

Stellvertreter/-in 

Schatzmeiste/r 

Vertreter der Fachbereichsleiter/-innen 

Vertreter/in der Jugend (auf Vorschlag der Jugendvertretung) 

1. Beisitzer/-in 

2. Beisitzer/in 

Kassenprüfungsausschuss (für 2 Jahre) 

Beschwerdeausschuss (für 2 Jahre) 

Bestätigung der Beauftragten für 1 Jahr 

 

Sonstiges 

Schlusswort 

 

 

Aufgrund der Infektionslage wird die Delegiertenversamm-

lung unter pandemiegerechten Voraussetzungen, also mit 

einem entsprechenden Hygienekonzept stattfinden.  

 

Wir werden uns um eine Möglichkeit bemühen, die Sitzung 

live im Online-Stream verfolgen zu können. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Delegiertenversammlung 
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Satzungsänderung 
 

§ 1 Name und Sitz 

1.1 

Der Verein führt den Namen Berliner 
Turnerschaft Korporation (Turn- und 
Sportverein) e.V. und hat seinen Sitz in 
Berlin. 

1.2 

Gründungstag ist der 16. Mai 1863. 

Dem Verein wurden durch Kabinetts-
order vom 12. September 1876 die 
Rechte einer juristischen Person 
(Korporation) verliehen. 

1.3 

Die Eintragung ist beim Amtsgericht 
Berlin-Charlottenburg unter der Num-
mer 95 VR 9119 B erfolgt. 

1.4 

Der Verein ist Mitglied in den Fachver-
bänden des Landessportbundes Berlin, 
soweit deren Sportarten im Verein be-
trieben werden und soweit er die Mit-
gliedschaft beantragt. 

 

§ 2 Zweck und Aufgaben 

2.1 

Der Verein verfolgt ausschließlich und 
unmittelbar gemeinnützige Zwecke im 
Sinne des Abschnitts 
„steuerbegünstigte Zwecke“ der Abga-
benordnung, und zwar durch Aus-

übung des Sports.  

Zweck des Vereins ist die Pflege und 
Förderung des Sports in seiner Vielge-
staltigkeit.  

Er pflegt insbesondere das Turnen, die 
Gymnastik, das Schwimmen, den Ball- 
und Ruder- sowie den Gesund-
heitssport. 

Der Verein fördert den Kinder-, Jugend
-, Erwachsenen-, Breiten-, Wettkampf-, 
Integrations-, Inklusions- sowie Reha-
bilitations- und Seniorensport. 

Die Mitglieder sind berechtigt, am re-
gelmäßigen Training und an Wett-
kämpfen teilzunehmen. 

2.2 

Der Verein ist selbstlos tätig; er ver-
folgt nicht in erster Linie eigenwirt-
schaftliche Zwecke. 

2.3 

Der Verein bildet zur Durchführung 
seiner Aufgaben Abteilungen und 
Fachbereiche (s. hierzu die Abteilungs- 
u. Fachbereichsordnung). 

2.4 

Organe des Vereins (§ 6) üben ihre Tä-
tigkeiten ehrenamtlich aus.  

Der Vorstand kann bei Bedarf mit Ver-
einsämtern (§6Abs.6.1b) im Rahmen 
der haushaltsrechtlichen Möglichkei-
ten entgeltlich oder gegen Zahlung ei-
ner Aufwandsentschädigung nach § 3 
Nr. 26 a EStG Arbeitsverträge schlie-

Delegiertenversammlung 
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ßen. Unter §6Abs.6.1b kann nur mit 
Personen unter §12Abs.12.1e-i ein Ar-
beitsvertrag geschlossen werden. Die 
Entscheidung über eine entgeltliche 
Vereinstätigkeit trifft der Vorstand un-
ter §12Abs.12.1a-d.  

2.5 

Mittel, die dem Verein zufließen, dür-
fen nur für satzungsgemäße Zwecke 
verwendet werden. 

2.6 

Die Mitglieder dürfen keine Gewinnan-
teile und in ihrer Eigenschaft als solche 
auch keine sonstigen Zuwendungen 
aus den Mitteln des Vereins erhalten. 
Niemand darf durch Ausgaben, die den 
Zwecken des Vereins fremd sind, oder 
durch unverhältnismäßig hohe 
(unangemessene) Vergütungen be-
günstigt werden. 

2.7 

Der Verein räumt den Angehörigen al-
ler Nationalitäten und Bevölkerungs-
gruppen gleiche Rechte ein und vertritt 
den Grundsatz parteipolitischer, religi-
öser und weltanschaulicher Toleranz 
und Neutralität. 

2.8 

Der Verein verurteilt auf das Schärfste 
jegliche Form von Gewalt, unabhängig 
davon ob sie verbaler, körperlicher, 
seelischer oder sexualisierter Art ist. Er 
ist sich der besonderen Verantwortung 
gegenüber den betreuten Kindern und 

Jugendlichen bewusst. Einzelheiten 
werden in einem Präventionskonzept 
zum Kinderschutz geregelt. 

 

§ 3 Mitgliedschaft 

3.1 

Der Verein besteht aus: 

a) erwachsenen Mitgliedern nach 
Vollendung des 18. Lebensjahres 

b) Kindern und jugendlichen Mit-
gliedern bis zur Vollendung des 
18. Lebensjahres 

c) Ehrenmitgliedern 

d) Fördermitgliedern 

3.2 

Die Mitgliedschaft ist in schriftlicher 
Form (Aufnahmeformular) zu beantra-
gen. Minderjährige bedürfen der Zu-
stimmung mindestens eines (des) ge-
setzlichen Vertreters, der durch Unter-
schrift versichert, dass er auch für die 
ordnungsgemäße Beitragszahlung 
aufkommt. Über die Aufnahme ent-
scheidet der Vorstand. 

3.3. 

Die Mitgliedschaft beginnt mit der Auf-
nahmebestätigung durch den Vor-
stand. 

Eine Ablehnung muss nicht begründet 
werden. 

3.4 

Es ist eine Aufnahmegebühr zu ent-

Delegiertenversammlung 
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richten, die mit dem ersten Beitrag fäl-
lig wird. Die Höhe der Gebühr wird 
durch die Delegiertenversammlung 
festgesetzt und ist der Beitragsord-
nung zu entnehmen. 

3.5 

Persönlichkeiten, die sich um die För-
derung des Vereins oder seines Zwe-
ckes besondere Verdienste erworben 
haben, können zum Ehrenmitglied er-
nannt werden. Näheres regelt die Eh-
renordnung. 

3.6 

Die Mitgliedschaft ist nicht an die 
Sportart der Stammabteilung gebun-
den.  

Das Mitglied kann in weiteren Abtei-
lungen sowie Fachbereichen des Ver-
eins Sport treiben, muss dort aber ggf. 
zusätzliche Abteilungs-/
Fachbereichssonderbeiträge entrich-
ten. 

3.7 

Fördermitglieder sind der Berliner Tur-
nerschaft in besonderer Weise verbun-
den. Sie werden dem Aufnahmeantrag 
entsprechend einer Sportart zugeord-
net, an der sie jedoch nicht aktiv teil-
nehmen. Näheres regelt die Beitrags-
ordnung. 

3.8 

Der Erwerb einer befristeten Mitglied-
schaft im Verein ist möglich. Näheres 

regelt die Beitragsordnung. 

 

§ 4 Beendigung der Mitgliedschaft 

4.1 

Die Mitgliedschaft endet durch 

a) Austritt 

b) Ausschluss 

c) Tod 

      d) Löschung des Vereins 

      e) Ende der befristeten Mitglied-
schaft 

4.2 

Der Austritt ist dem Vorstand der Ge-
schäftsstelle des Vereins mit einer Frist 
von einem drei Monaten zum Ab-
schluss des Kalendervierteljahres Mo-
natsende schriftlich einzureichen.  

4.3 

Der Ausschluss kann durch den Vor-
stand erfolgen, wenn ein Mitglied 
gröblich gegen die Zwecke und Ziele 
des Vereins verstößt, das Ansehen o-
der die Interessen des Vereins schädigt 
oder mit seinen Mitgliedsbeiträgen 
drei Monate in Verzug ist. 

4.4 

Gegen den Ausschluss kann das Mit-
glied innerhalb eines Monats nach 
schriftlicher Bekanntgabe der Aus-
schlussgründe beim Beschwerdeaus-
schuss schriftlich Beschwerde einle-
gen. Während des Ausschlussverfah-

Delegiertenversammlung 
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rens ruhen die Rechte und Pflichten 
des Mitgliedes. 

Die Verpflichtung zur Zahlung der lau-
fenden Beiträge und beschlossenen 
Umlagen bleibt bis zum formellen Ab-
schluss des Ausschlussverfahrens un-
berührt. 

 
§ 5 Beiträge 
5.1 
Zur Deckung der Vereinsaufgaben wer-
den Mitgliedsbeiträge und Aufnahme-
gebühren erhoben, Die Mitgliedsbei-
träge und Aufnahmegebühren dienen 
insbesondere dazu, die laufenden Kos-
ten des Vereinsbetriebs zu decken, de-
ren Höhe durch die Delegiertenver-
sammlung festgesetzt wird.  
Die Abteilungen können zusätzlich Ab-
teilungs-/Fachbereichssonderbeiträge 
sowie Abteilungs-/
Fachbereichsumlagen erheben, deren 
Höhe durch die Fach-/
Abteilungsversammlung festgelegt 
wird. Sie bedürfen der Genehmigung 
des Vorstandes. Näheres regelt die 
Beitragsordnung. 
5.2 
Der Mitgliedsbeitrag ist jährlich im Vo-
raus bargeldlos zu entrichten. Ausnah-
men regelt die Beitrags- und Umlagen-
ordnung. Die Mitgliedsbeiträge und 
andere Zahlungen der Mitglieder an 
den Verein werden im SEPA-
Lastschriftverfahren eingezogen. 

Nimmt ein Mitglied nicht am SEPA-
Lastschriftverfahren teil, ist der Verein 
berechtigt, den erhöhten Verwaltungs-
aufwand pauschal in Rechnung zu stel-
len. Näheres regelt die Beitragsord-
nung. 

5.3 
Ehrenmitglieder sind von der Beitrags-
zahlung jeglicher Art befreit. 
5.4 
Auf Antrag des Vorstandes ist die Dele-
giertenversammlung berechtigt, über 
die ordentlichen Beiträge hinaus, be-
sondere Umlagen festzusetzen. 
Umlagen dürfen nur zur Erfüllung des 
Vereinszwecks beschlossen werden 
und zur Deckung eines größeren Fi-
nanzbedarfs des Vereins, der mit den 
regelmäßigen Beiträgen nicht erfüllt 
werden kann. 
 

§ 6 Organe des Vereins 

6.1 

Organe des Vereins sind: 

a) die Delegiertenversammlung (§ 
10) 

b) der Vorstand (§ 12) 

c) der Vereinsrat (§ 14) 

d) der Beschwerdeausschuss (§ 
17) 

e) der Kassenprüfungsausschuss 
(§ 16)  

Delegiertenversammlung 
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§ 7 Kinder- und Jugendarbeit 

7.1 

Die Kinder- und Jugendarbeit wird in 
den Fachbereichen organisiert. Die 
fachlichen und überfachlichen Aktivitä-
ten werden in den einzelnen Abteilun-
gen sowie Fachbereichen organisiert. 

Der Verein erlässt hierzu eine Jugend-
ordnung. 

 

§ 8 Ausschüsse 

Es können vom Vorstand zur Vorberei-
tung und Durchführung der Aufgaben 
des Vereins und zur dessen Unterstüt-
zung und Beratung Ausschüsse einge-
richtet werden.  

 

§ 9 Stimmrecht und Wählbarkeit 

9.1 

Mitglieder, die volljährig und ge-
schäftsfähig sind, besitzen Stimm- und 
Wahlrecht. 

9.2 

Gewählt werden können alle volljähri-
gen und geschäftsfähigen Mitglieder 
des Vereins. 

9.3 

Mitglieder, die keine Delegierten sind, 
können an der Delegiertenversamm-
lung als Gäste teilnehmen. 

Sie können durch den Versammlungs-
leiter oder Beschluss der Delegierten-

versammlung Rederecht erhalten. 

9.4 

Mitglieder, die neben ihrer Stammab-
teilung in einer weiteren Abteilung ak-
tiv sind, haben auch dort aktives und 
passives Wahlrecht. Ausgenommen 
davon ist die Wahl der Delegierten. 

9.5. 

Fördermitglieder haben weder aktives 
noch passives Wahlrecht. 

 

§ 10 Delegiertenversammlung 

10.1 

Die ordentliche Delegiertenversamm-
lung wird vom Vorstand einberufen 
und findet jährlich im 1. Halbjahr 
(zwischen dem 01.03. und 30.06.) 
statt. muss einmal im Kalenderjahr 
stattfinden. 

10.2 

Termin und vorläufige Tagesordnung 
werden mindestens acht Wochen vor 
der Delegierten-versammlung im Ver-
eins-Mitteilungsblatt und/oder auf der 
Vereins-Homepage bekannt gegeben. 

10.3 

Anträge auf Satzungsänderung und 
Beitragsgestaltung müssen sechs Wo-
chen, alle anderen Anträge vier Wo-
chen vor der Delegiertenversammlung 
schriftlich beim Vorstand eingereicht 
werden. Einladung, Delegiertenaus-
weis und Tagungsunterlagen sollen 

Delegiertenversammlung 
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den Delegierten mindestens drei Wo-
chen vor der Versammlung zugesandt 
werden. 

10.4 

Von der Delegiertenversammlung kön-
nen dringliche Angelegenheiten auf die 
Tagesordnung gesetzt werden, wenn 
zwei Drittel der anwesenden Stimmbe-
rechtigen die Dringlichkeit und Befas-
sung mit der Sache beschließen. 

Ausgenommen davon sind Satzungsän-
derungen, Beitragsgestaltungen und 
die Auflösung des Vereins. 

Die Delegiertenversammlung kann mit 
einer Mehrheit von zwei Dritteln der 
anwesenden Stimmberechtigten die 
Tagesordnung ändern.  

10.5 

Der Vorstand kann eine außerordentli-
che Delegiertenversammlung einberu-
fen. 

Er hat eine außerordentliche Delegier-
tenversammlung zu bestimmten Ange-
legenheiten einzuberufen, wenn fünf-
zehn vom Hundert der stimmberech-
tigten Mitglieder des Vereins dies be-
antragen. Die Einladung zur außeror-
dentlichen Delegiertenversammlung 
erfolgt im Mitteilungsblatt und auf der 
Vereins-Homepage. Alle Mitglieder des 
Vereinsrats werden darüber separat 
informiert. Dabei ist eine Einladungs-
frist von mindestens 14 Tagen einzu-
halten. Die Frist beginnt mit dem Er-

scheinensdatum des Mitteilungsblattes 
und der Veröffentlichung auf der Ver-
eins-Homepage. 

Die Tagesordnung darf auf der einer 
außerordentlichen Delegiertenver-
sammlung nicht erweitert werden. 

10.6 

Die Delegiertenversammlung setzt sich 
zusammen aus: 

a) den Mitgliedern des Vorstan-
des 

b) den Mitgliedern des Vereinsra-
tes 

c) den Mitgliedern der Jugendver-
tretung 

d) den Delegierten der Abteilun-
gen oder Fachbereichen 

e) den Ehrenmitgliedern 

f) den Mitgliedern des Beschwer-
deausschusses 

g) den Mitgliedern des Kassenprü-
fungsausschusses 

Jede Kinder- und Jugendabteilung er-
hält eine Delegiertenstimme. Der Ver-
treter dieser Stimme muss Mitglied im 
Verein sein. 

Die Zahl der Delegiertenstimmen wird 
jährlich zum 01.01. aufgrund der Be-
standserhebung für den Landessport-
bund Berlin e.V. festgestellt und den 
Abteilungen sowie Fachbereichen mit-
geteilt. 

Delegiertenversammlung 
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Auf je acht eingetragene stimmberech-
tigte Mitglieder (angefangene Mitglie-
der) entfällt eine Delegiertenstimme.  

Die Abteilungen wählen auf ihren Ab-
teilungsversammlungen die entspre-
chende Zahl von Delegierten sowie Er-
satzdelegierte und melden diese bis 
spätestens vier sechs Wochen vor der 
Delegierten-versammlung an die Ge-
schäftsstelle des Vereins. 

10.7 

Die Delegiertenversammlung ist unab-
hängig von der Zahl der erschienenen 
Delegierten beschlussfähig. Sie be-
schließt mit einfacher Mehrheit der 
abgegebenen gültigen Stimmen. 
Stimmenthaltungen gelten als nicht 
abgegebene Stimmen. Stimmengleich-
heit bedeutet Ablehnung. 

Jeder Delegierte hat nur eine Stimme. 
Die Übertragung der Ausübung des 
Stimmrechts auf andere Mitglieder ist 
nicht zulässig.  

10.8 

Die Delegiertenversammlung wird vom 
Vorsitzenden oder einem anderen Mit-
glied des Vorstandes gemäß der Tages-
ordnung geleitet. 

10.9 

Über die Delegiertenversammlung ist 
ein Protokoll anzufertigen. Es soll den 
wesentlichen Verlauf der Delegierten-
versammlung festhalten, Beschlüsse 
im Wortlaut wiedergeben und ist vom 

Protokollanten und dem Versamm-
lungsleiter zu unterzeichnen. 

 

§ 11 Aufgabe der Delegiertenver-
sammlung 

11.1 

Die Delegiertenversammlung ist das 
höchste Vereinsgremium. Ihr sind fol-
gende Aufgaben zugewiesen: 

a) Wahl der Mitglieder des Vor-
standes (§ 12.1), wobei sie für 
Position d) e) auf Vorschlag der 
Fachsbereichsleiter und Positi-
on e) f) auf Vorschlag der Ju-
gendvertretung des Jugendaus-
schusses erfolgt 

b) Wahl des Beschwerdeausschus-
ses für die Dauer von drei Jah-
ren  

c) Wahl des Kassenprüfungsaus-
schusses für die Dauer von drei 
Jahren 

d) Bestätigung der Beauftragten 
für die Dauer von einem drei Jah-
ren. 

11.2 

Sie beschließt über 

a) Satzungsänderungen mit einer 
Mehrheit von drei Vierteln der an-
wesenden Stimmberechtigten 

b) den Haushaltsplan 

c) die Höhe der Mitgliedsbeiträge, 

Delegiertenversammlung 
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der Aufnahmegebühr und evtl. 
Umlagen 

d) die Entlastung des Vorstandes 

e) Anträge zur Tagesordnung 

Sie nimmt Berichte des Vorstandes 
entgegen und genehmigt die Jugend-
ordnung. 

11.3 

Sie ernennt auf Vorschlag des Vorstan-
des Ehrenmitglieder auf Lebenszeit. 

 

§ 12 Vorstand 

12.1 

Der Vorstand besteht aus: 

a) dem Vorsitzenden 

b) dem 1. Stellvertreter des Vor-
sitzenden 

c) dem 2. Stellvertreter des Vorsit-
zenden 

d) dem Schatzmeister 

e) dem Vertreter der Fachbereiche 

f) dem Vertreter der Jugend 

g) dem 2. Beisitzer dem Turn- und 
Sportwart 

h) dem 1. Beisitzer  

i)  dem Verwaltungswart 

12.2 

Die Vorstandsmitglieder zu a, c, e, g 
werden in den Jahren mit ungeraden 
Zahlen, die Vorstandsmitglieder zu b, 

d, f in den Jahren mit geraden Zahlen 
werden alle drei Jahre gewählt. 

12.3 

Den Vorstand im Sinne des § 26 BGB 
bilden: 

a) der Vorsitzende 

b) die Stellvertreter des Vorsitzen-
den 

c) der Schatzmeister 

Je zwei von ihnen vertreten den Verein 
gemeinsam gerichtlich und außerge-
richtlich. 

 

§ 13 Aufgaben des Vorstandes  

13.1 

Der Vorstand nimmt die Angelegenheit 
des Vereins wahr, soweit diese nicht 
durch § 11 der Delegiertenversamm-
lung vorbehalten sind. 

 

Berlin, den xx.xx.xxxx 

 

Unterschriften 

 

Delegiertenversammlung 
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Lockerungen im Sportbetrieb 

Liebe BTler_Innen, 

die Berliner Sportamtsleiter haben zu-
sammen mit der Senatsverwaltung für 
Inneres und Sport, dem LSB sowie dem 
Berliner Fußballverband weitere Lo-
ckerungen beschlossen. 

Unter dem §19 Sportausübungen sind 
folgende Regelungen zusammenfasst. 

Alle für den Sportbetrieb notwendigen 
Dokumente sowie Formulare zum Aus-
füllen befinden sich auf der Website 
unter Verein/Ordnungen/Formulare/
Corona. 

Werden diese Regelungen nicht einge-
halten, können zusammen mit den je-
weils zuständigen Fachverbänden ent-
sprechende Sanktionen verhängt wer-
den. 

Bitte haltet Euch daher an diese Rege-
lungen, um neu gewonnene Freihei-

ten nicht wieder einbüßen zu müssen! 
Sofern die Inzidenzzahlen weiterhin 
stabil und unter den vorgegebenen 
Grenzwerten bleiben, kann voraus-
sichtlich ab Freitag, dem 18.06.2021, 
mit weiteren Lockerungen gerechnet 
werden. 

Bei Fragen dazu, wendet Euch einfach 
telefonisch oder per Mail an unsere 
Geschäftsstellenmitarbeiter*innen.  

"Die Geschäftsstelle bleibt noch wei-
ter für Besucher geschlossen!" 

 

 

.                      

 

Was alle angeht... 
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Erreichbarkeit der BT-Geschäftsstelle in den Sommerferien 

Während der gesamten Sommerferien, vom 24. Juni bis zum 6. August 2021, hat 
unsere Geschäftsstelle keine regulären Öffnungs- sowie Sprechzeiten.  

Urlaubsbedingt wird in dieser Zeit das Team nicht komplett sein und daher ist 
eine Besetzung der Geschäftsstelle nur bedingt garantiert. Wir bitten Euch in 
diesem Zusammenhang, Sondertermine bereits vor den Ferien mit uns abzu-
sprechen bzw. rechtzeitig zu vereinbaren. Vielen Dank vorab dafür! 

Ab Montag, den 9. August 2021, sind wir dann wieder wie gewohnt für Euch da. 

  

Viele Grüße Euer Geschäftsstellenteam 

https://www.berlinerturnerschaft.de/fileadmin/inhalte/Aktuelles/Neues/Regelungen_04.06.2021.pdf
https://www.berlinerturnerschaft.de/verein/ordnungenformulare.html
https://www.berlinerturnerschaft.de/verein/ordnungenformulare.html


Allgemeine Bestimmungen  

Eine Anwesenheitsdokumentation so-
wie das Tragen einer medizinischen 
Mund-Nasen-Bedeckung ab Betreten 
der Halle, bis entweder aktiv an der 
Sporteinheit teilgenommen oder die 
Halle verlassen wird, ist nach wie vor 
Pflicht!  

Die Umkleidekabinen und Duschen 
sollten nur so kurz wie möglich und 
nur zum Umziehen genutzt werden, 
vorausgesetzt die Kabinen sowie Sani-
tärräume verfügen über Fenster, die 
während der Nutzung zu öffnen sind. 
Dies variiert von Halle/Bezirk zu Halle/
Bezirk.  

Zuschauer*innen sind bei Wettkämp-
fen weiterhin nicht erlaubt!  

Betreuungs- und sonstige Begleitper-
sonen als Zuschauende sind zugelas-
sen, wenn sie im Sinne von §6b negativ 
getestet sind.  

 

Für die Überprüfung der Tests, Imp-
fungen und Genesungen sind die je-
weils für die Trainingseinheit Verant-
wortlichen zuständig.  

 

Sport in Sporthallen  

Die Sporthallen stehen ab Montag, 
dem 07.06.2021 wieder zur Verfügung 
(bis auf einzelne Pandemie- oder sa-
nierungsbedingte Ausnahmen).  

 

Erlaubt sind:  

1. ärztlich verordnetes 
Rehabilitations- oder 
ärztlich verordnetes 
Funktionstraining in 
festen Gruppen bis zu 
10 Personen plus einer übungsleiten-
den Person ohne Testpflicht. 2. Bundes
- und Kadertraining sowie Berufs-
sporttreibende ohne Einschränkungen.  
3. Trainingsgruppen bis zu 10 Personen 
mit einer Testpflicht für alle Anwesen-
den.  

4. Trainingsgruppen mit Sporttreiben-
den bis einschließlich 14 Jahre in Grup-
pen bis zu 20 Personen ohne Test-
pflicht plus eine Betreuungsperson mit 
Testpflicht.  

 

Pro separatem Hallenteil ist eine 10er-
Gruppe bzw. 20er-Gruppe (->bei Kin-
dern bis 14 Jahre) zugelassen, die 
Gruppen dürfen sich nicht vermischen.  

 

Sport im Freien auf öffentlichen 
Sportanlagen  

Der Sport auf Sportanlagen im Freien 
ist erlaubt für  

1. ärztlich verordnetes Rehabilitations- 
oder ärztlich verordnetes Funktions-
training in festen Gruppen bis zu 10 
Personen plus einer übungsleitenden 
Person ohne Testpflicht.  

 

Was alle angeht... 
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2. Bundes- und Kadertraining sowie 
Berufssporttreibende ohne Einschrän-
kungen.  

3. Trainingsgruppen bis 10 Personen 
aus höchstens 5 Haushalten mit Ab-
stand und ohne Testpflicht 
(Individualsport).  

4. Trainingsgruppen mit beliebiger 
Größe ohne Abstand mit einer Test-
pflicht für alle Teilnehmenden 
(organisierter Vereinssport).  

5. Trainingsgruppen mit Kindern bis zu 
14 Jahren bis zu 20 Personen ohne 
Test mit einer übungsleitenden Person 
mit Testpflicht (wenn die Gruppe grö-
ßer 20 Personen sein soll, gilt für alle 
Teilnehmenden eine Testpflicht!).  

Wettkämpfe im Freien sind erlaubt, 
wenn sie im Rahmen der Nutzungs- 
und Hygienekonzepte des jeweiligen 
Verbandes stattfinden.  

Alle Teilnehmenden (auch Trainer und 
Betreuer) haben für den Wettkampf 
eine Testpflicht.  

Auch Trainingsspiele / Freundschafts-
spiele etc. und Wettkämpfe mit ande-
ren Vereinen/ Trainingsgruppen unter-
liegen diesen Regeln und sind rechts-
zeitig vorab beim Fachbereich Sport zu 
beantragen. 

 

 

 

 

Petra Henschke - 
ein neues Gesicht in 
unserer Geschäfts-
stelle 

 

Verehrte Mitglieder, 
verehrtes Team, 

mein Name ist Petra 
Henschke und mich 
gibt es seit 1960. Ich 
bin verheiratet, ge-
boren in Mannheim 
und lebe seit 1980 in Berlin. Mein be-
ruflicher Werdegang hat mit einer Aus-
bildung zur Köchin begonnen.  

Von Selbständigkeit im Fuhrgewerbe, 
über Assistentin der Geschäftsführung 
im Bereich Einbauküchen bis hin zur 
Geschäftsstellenleiterin des Berliner 
Bowlingsport Verband e.V. bei dem ich 
über 10 Jahre tätig bin, hoffe ich meine 
Erfahrung einsetzen zu können. 

Wichtig für mich sind gemeinsame Zie-
le, Werte und Spielregeln der guten 
Zusammenarbeit aber auch konstrukti-
ve Kritik. 

Als ehemalige aktive Bowlingspielerin 
und noch aktive Minigolferin sind mir 
das Vereinsleben und der Sport be-
kannt und sehr wichtig. 

Seit dem 01.05.2021 arbeite ich in der 
Geschäftsstelle der BT im Verwaltungs-
bereich und möchte die Geschäftsstel-
le tatkräftig  unterstützen und freue 
mich auf eine gute Zusammenarbeit im 

Was alle angeht... 
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Team. 

Allen Mitgliedern wünsche ich – trotz 
der bestehenden Corona Einschrän-
kungen – eine gute Zeit! 

 

Mit sportlichen Grüßen  

– und bleiben Sie gesund! 

 

Petra Henschke 

Geschäftsstelle 

Was alle angeht... 
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Beste Wünsche (Juni) 

50. Geburtstag     

Wagner Thomas   Ruderabteilung 

Flad Sonja  7. Frauenabteilung 

55. Geburtstag     

Braun André   Faustball 

Polenz Christian   Faustball 

Flechsig Carmina   Faustball 

Witte Carsten   2. Männerabteilung 

60. Geburtstag     

Hahne Nils   Gymwelt OHL 

Gudde Ilona   9. Frauenabteilung/Gymn. 

Jack Andrea   Zeitgenössischer Tanz 

65. Geburtstag     

Hof Eva  1. Frauenabteilung/Gymn. 

Kaiser Sabine  7.  Frauenabteilung 

75. Geburtstag     

Heintze Jutta  5. Frauenabteilung 

Buckow Elke   Zeitgenössischer Tanz 

80. Geburtstag     

Strzelczyk Irene  5. Frauenabteilung 

Maaß Gerda  2. Gymnastikabteilung 

Müller Karl-Heinz  13. gem. Sport- und Gymn. 

81. Geburtstag     

Grüning Gisela  5. Gymnastikabteilung 

Gruber Katharin Dr. 9. Frauenabteilung/Gymn. 

82. Geburtstag     

Zimmer Bernd  4. Männerabteilung 

Metzger Helga  10. Frauenbewegungsabteilung 

Grams Uwe   Faustball 

Köster Udo  9. Männerabteilung 

Keul Anke  5. Frauenabteilung 



Beste Wünsche (Juni) 

83. Geburtstag     

Frommholz Ilse  7. Gymnastikabteilung 

Kelch Waltraut  9. Frauenabteilung/Gymn. 

84. Geburtstag     

Hirte Christel  1. Frauenabteilung/Gymn. 

Hartwig Karin  2. Gymnastikabt. (Fördermitglied) 

85. Geburtstag     

Schmidt Jürgen   Ruderabteilung 

Willmann Helga  5. Gymnastikabteilung 

Guballa Guenter  7. Männerabteilung 

86. Geburtstag     

Holznagel Vera  1. Frauenabteilung/Gymn. 

Seidel Rosemarie  2. Gymnastikabt. (Fördermitglied) 

87. Geburtstag     

Krause Waltraud  2. 
Gymnastikabteilung 
(Ehrenmitglied) 

93. Geburtstag     

Gutjahr Fritz  1. Männerabteilung 



Beste Wünsche (Juli) 

50. Geburtstag     

Hoffmann Thomas   Turnzentrum/Gerätturnen 

55. Geburtstag     

Prawdzik Gerlind   Gymwelt OHL 

Grzedzinski Kristin  13. Freizeit-Abteilung (Erw.) 

Pierschke Karsten   Ruderabteilung 

60. Geburtstag     

Kraft Kerstin   Americ. Fitness (Fördermitglied) 

65. Geburtstag     

Schneider Doris  9. Frauenabteilung/Gymn. 

Kaiser Gertrud  1. Frauenabteilung/Gymn. 

70. Geburtstag     

Berning Joachim   Handball (Fördermitglied) 

75. Geburtstag     

Buckow Wolfgang   Zeitgenössischer Tanz 

80. Geburtstag     

Nest Eveline  6. Frauenabteilung 

Steinicke Klaus  4. Männerabteilung 

Karus Gudrun  9. Frauenabteilung/Gymn. 

Brelle Bernd  7. Männerabteilung 

81. Geburtstag     

Fietz Peter  3. Freizeitabteilung (Erw.) 

Siebert Gerhard   Volleyball 

82. Geburtstag     

Schilf Ingeborg  5. Gymnastikabt. (Fördermitglied) 

Kubeth Werner  9. Männerabteilung 

83. Geburtstag     

Bever Ernst-Jürgen  9. Männerabteilung 

Ludwig Ingrid  1. Frauenabteilung/Gymn. 

85. Geburtstag     

Sahm Jürgen Dr.  Ruderabteilung 

87. Geburtstag     

Messall Wolfgang  1. Männerabt. (Fördermitglied) 



Liebe Übungsleiter und Helfer!  
 
Wir hoffen, dass es nach den Ferien 
wieder losgehen kann. Ein Treffen wer-
den wir dann bekannt geben.  
 
Liebe Sabine (Kaiser), wir wünschen dir 
zu deinem Geburtstag alles Gute, vor 
allen Dingen natürlich Gesundheit.  
Da sind wir beim Thema: Wer würde 
die 7. Kleinkinder- oder Mädchenabtei-
lung, oder sogar beide als Übungs-
leiter/in übernehmen? Sabine ist be-
reit zu helfen, aber die alleinige Ver-
antwortung kann sie leider aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht mehr 
stemmen und wir wissen alle, dass ihr 
Herz an ihren Abteilungen hängt und 
ein Fortbestehen an diesem Standort 
unbedingt erforderlich ist. Hört euch 
bitte alle um. Wer helfen will meldet 
sich bitte bei Sabine.  
 
Noch in eigener Sache:  
Vielen Dank für die vielen Glückwün-
sche zu meinem Geburtstag. Ich habe 
mich sehr drüber gefreut.  
Man lernt nie aus! Petra hatte für mich 
eine Videokonferenz organisiert, da ich 
ja in Münster war. Ich war ganz begeis-
tert. Besonderen Dank der 3. Abtei-
lung.  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Allen eine schöne Ferienzeit, in der 
Hoffnung, dass wir danach wieder ei-
nen normalen Betrieb haben werden.  
 

Viele Grüße  
Brigitte Delbrouck (Gitti)  

(Schriftwartin) 
 
 

 

Fachbereich Kleinkinder 
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Für die späte Veröffentlichung des 
Nachrufs bitten wir vielmals um Verzei-
hung.  

Die Redaktion 

Allgemeines Turnen 

BT 136. Jahrgang • Nr. 3 • Seite 23 

In stiller Trauer und mit tiefer Anteilnahme müssen wir von unse-
rem Turnbruder 

Dieter Schmidt 

 

Abschied nehmen. Dieter hat uns am 7. Februar 2021 in seinem 81. 
Lebensjahr für immer verlassen.  

Im Januar 1958 trat Dieter in die 6. Männerabteilung ein und turnte 
stets in der 1. Riege. Er nahm an Turnwettkämpfen teil, spielte er-
folgreich Prellball in der Mannschaft der 6. und war auch in der Ho-
ckey-Mannschaft der BT aktiv. 

Dieter hatte 1963 das Amt des Kassenwartes der Abteilung inne und 
war mit Hingabe 1960 und von 1963-68 als Leiter der 6. Jugendab-
teilung tätig. 

Obwohl er 1972 aus beruflichen Gründen nach Bottrop zog, blieb er 
seiner Abteilung der BT weiter treu verbunden. 

Wir danken Dieter für seine Treue und Verdienste und werden ihm 
stets ein ehrendes Andenken bewahren! 

 

 

Die 6. Männerabteilung                                                     Der Vorstand 



 
7. Männerabteilung  
 
Hallo, Sportsfreunde!  
Man glaubt es kaum, da sieht es ja 
wirklich so aus, als ob am Horizont tat-
sächlich ein Ahnung von Normalität 
aufscheint! Wenn wir überhaupt noch 
wissen, was einmal „normal“ war.  
Ich hoffe, wenn dieses Heft erscheint, 
wird das immer noch so sein. Aber das 
Wetter wird besser, die Inzidenzen ge-
ringer, und bei unserer Altersstruktur 
haben mittlerweile sicher alle schon ei-
nen oder sogar beide Piekser hinter 
sich. Inzwischen werden wir wohl auch 
bereits ein paar unserer sommer-
abendlichen Miniradtouren absolviert 
und danach in irgendeinem Biergarten 
mit etwas Leckerem und etwas Süffi-
gem auf uns angestoßen haben. 
Hoffentlich gewährt uns das Wetter 
noch ein paar Wochen Gnadenfrist, 
bevor es wieder zu Gymnastik und 
sportlichem Spiel in die Halle geht. 
Nach über einem Jahr Pause wird das 

wahrlich grausam werden! (Ob sie es 
wohl in den ganzen Monaten, die die 
Halle brach lag, geschafft haben, dass 
man die Duschen jetzt wieder unge-
fährdet benutzen kann?)  
Und einen weiteren „großen“ Geburts-
tag können wir noch vermelden: Unser 
dienstältestes Mitglied Bernd Brelle 
kann am 31. Juli seinen 80. Geburtstag 
feiern!  
Lieber Bernd, herzliche Gratulation, wir 
wünschen dir alles Gute, bleib weiter 
gesund und uns gewogen, und viel-
leicht kannst du deinen runden Ehren-
tag ja tatsächlich schon groß feiern. O-
der vor ihm in den Urlaub flüchten …  
 
Damit wünsche ich uns allen einen 
schönen, „normalen“ Sommer und 
schließe ein – hoffentlich – letztes Mal 
mit:  
Passt auf euch auf und auch auf die an-
dern!  
 

Andreas Kohn 
 

Allgemeines Turnen 
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Regionalgruppe Friedrichshain-Kreuzberg  
Hallo zusammen!  
Ich wünsche euch allen, Mitarbeitern und allen Mitgliedern Groß und 
Klein, eine schöne Ferienzeit.  
Ich hoffe, dass wir nach den Ferien endlich wieder in einen normalen 
Sportbetrieb zurückkehren können.  

Viele Grüße  
Reinhard Delbrouck 



1. Frauen-Abteilung 

 

Liebe Turnerinnen, 

wieder  mal  nur ein  kurzer  Bericht für 
den Juni. Kann ja nur besser werden. 

Als Erstes möchte ich mitteilen, dass es 
schöne Neuigkeiten gibt: Unsere Sven-
ja Mehringer hat am 23.2. ihre kleine 
Liana Afina  zur  Welt  gebracht. Leider 
habe ich völlig vergessen  es  im  vor-
herigen MB zu erwähnen.  

Sie hat es mir Gott sei Dank nicht 
übel genommen. Wir wünschen der 
kleinen Familie alles erdenklich Gute. 

 
Dann  haben wir  noch  etliche  Ge-
burtstage zu verkünden:  

Brigitte Delbrouck  hat  am  25.5.  ih-
ren  80. Geburtstag  gefeiert. Die aller-
herzlichsten Glückwünsche von uns al-
len. Alles Gute. 

Dann haben wir weitere Geburtstage 
zu erwähnen: 

Irene  Wandel  hatte  am  6.5.  und  Da-
niela Digas  am  14.5.  Geburtstag. 
Auch ihnen herzliche Glückwünsche. 

 

Wir haben auch zwei Jubilare: 

Eva  Krause ist jetzt 
seit 40 Jahren im Verein 
und Ingeborg Gutjahr 
seit 60 Jahren. Einfach 
super, Glückwunsch, wei-
ter so.  

 

Das war es erst mal wieder von meiner 
Seite.  

Bleibt alle gesund, viele liebe Grüße 
eure Schriftwartin 

 

Sieglinde Böttger 

(Siggi)  

Gymnastik und Tanz 
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Liebe Schwimmerinnen und Schwim-
mer,  
juhu, es ist soweit! Nach quälend lan-
gen Monaten dürfen wir, natürlich un-
ter Beachtung strenger Hy-
gieneregelungen, endlich wieder 
schwimmen! Die Berliner Bäderbetrie-
be haben uns abends Bahnen im be-
heizten Becken des Sommerbads Prin-
zenstraße zu Verfügung gestellt, in 
welchem wir ab jetzt mehrmals wö-
chentlich trainieren dürfen. Die Er-
wachsenen sind heute erstmals wieder 
auf- und erschöpft und zufrieden wie-
der aufgetaucht. Die Kinder und Ju-
gendlichen sind am Freitag dran und 
werden hoffentlich mindestens genau-
so viel Spaß haben! Es ist schön, alle 
wieder zu sehen und gemeinsam zu 
trainieren!  
 
Neben diesen äußerst erfreulichen 
Nachrichten möchten wir euch auch 
von unserer Jahresabteilungs-

versammlung berichten, die am 10. 
Februar stattfand und mit der ein gro-
ßer personeller Wechsel innerhalb der 
Abteilung einherging.  
 
Dank an Daniel Heins  
 
Nach 10 Jahren im Amt als Abteilungs-
leiter stellte sich Daniel Heins nicht er-
neut zur Wahl, als aktives Vereinsmit-
glied und Delegierter bleibt er uns je-
doch erhalten. Wir beglückwünschen 
ihn von Herzen zum Jubiläum und 
möchte uns ganz herzlich für den jah-
relangen Einsatz für die Schwimmab-
teilung bedanken. Riesen Dank, Daniel, 
für dein Engagement!  
Wir wünschen dir für die neuen Her-
ausforderungen alles Gute. Die gebüh-
rende Jubiläums-, Dankes- und Ab-
schiedsfeier holen wir dann hoffentlich 
bei Gelegenheit nach.  
 
Neue Abteilungsleiterin Nora Geier  
 
Wir freuen uns sehr, als neue Abtei-
lungsleiterin die bisherige Stellvertre-
terin Nora Geier und als ihre Stellver-
treterin Ulrike Lehmann zu begrüßen.  
Auch euch vielen Dank, dass ihr euch in 
dieser Form ein-setzt und der Heraus-
forderung stellt! Auf eine ereignisrei-
che und hoffentlich auch spaßige Zeit – 
mal sehen, ob auch ihr das Zehnerpack 
voll bekommt ;)  
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Jahresabteilungsversammlung am 
10.2.2021  
Nachdem nun schon der große Wech-
sel vorweggenommen ist, möchten wir 
auch über den weiteren Verlauf der 
Abteilungsversammlung berichten. Die 
Versammlung fand am 10.2. mit 10 
Teilnehmenden erstmals online statt. 
Doch nicht nur die das Format der Ver-
sammlung verlief diesmal anders, wir 
blicken auf ein Jahr zurück, dass sich in 
vielerlei Hinsicht von den vorherigen 
unterschied. Pandemiebedingt blieben 
die Schwimmhallen seit März 2020 
größtenteils geschlossen, sodass wir in 
den letzten 12 Monaten nur selten 
trainieren konnten. Auch unseren jähr-
lichen Veranstaltungen wie die Bremen
-fahrt, das Einladungsschwimmfest, die 
Teilnahme am Pinguin-Cup und die 
Weihnachtsfeier mussten lei-
der ausfallen. Trotzdem sind 
wir froh und dankbar, dass 
wir zwischen August und Ok-
tober zumindest einige Wo-
chen trainieren konnten. Au-
ßerdem konnten wir eine 
Fahrradtour mit den Kindern 
und Jugendlichen um den 
Schwielowsee unternehmen, 
was sehr schön war.  
Wahlen  
 
Nach den Berichten eurer 
Vertreterinnen und Vertreter 
des vergangenen Jahres, 

wurden die Vertreterinnen und Vertre-
ter für das kommende Jahr gewählt:  

 Abteilungsleitung & Jugend: No-
ra Geier (Stellvertreterin: Ulrike 
Lehmann)  

 Fachbereichsleitung/Fachwart: 
Matthias Heins (Stellvertreterin: 
Esther Kieseritzky)  

 Jugendfachwart: Oliver Plump 
(Stellvertreterin: Ulrike Leh-
mann)  

 Kassenwartin: Esther Kieseritzky  

 Zeugwart: Oliver Plump  

 Schriftwartin: Kirsten Stark 
(Stellvertreterin: Nora Geier)  

 Archivar: Detlef Schubert  

 Delegierte: Daniel Heins, Detlef 
Schubert, Ulrike Lehmann  

Wir danken allen bisherigen und zu-
künftigen Verterter:innen!  
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Aufruf an die Jugend  
Wir möchten auch die Gelegenheit 
nutzen, alle Kinder und Jugendlichen 
zu ermuntern, euch am Vereinsleben 
zu beteiligen. Oli und Ulrike sind eure 
Vertreter:innen – Wendet euch jeder-
zeit an sie, wenn ihr Wünsche, Be-
schwerden oder Verbesserungsvor-
schläge habt! Wenn ihr euch zum Bei-
spiel weitere Ausflüge wie die Fahrrad-
tour wünscht und vielleicht sogar 
Ideen habt oder ihr euch beim Verfas-
sen von Berichten für dieses Mittei-
lungsblatt beteiligen wollt, dann gebt 
uns Bescheid!  
 
Übergangsweise Training in einem an-
deren Bad?  
Wir hoffen sehr, dass sich im Jahr 2021 
wieder vermehrt die Möglichkeit bie-
ten wird, gemeinsam zu trainieren und 
vielleicht auch für die ein oder andere 
Veranstaltung außerhalb des Wassers. 
Allerdings scheint es, als würde das 
Spreewaldbad in Kürze tatsächlich für 
angekündigte Bauarbeiten geschlos-
sen, sodass wir auch im Winter Trai-
ningszeiten in einem anderen Bad be-
kommen werden. Die Interimshalle in 
der Prinzenstraße befindet sich derzeit 
in einem Probebetrieb und wir werden 
voraussichtlich ab Herbst dort trainie-
ren. Wir halten euch auf dem Laufen-
den, sobald wir mehr wissen.  
 
 

Wichtige Termine  
Für das kommende Jahr sind folgende 
Termine geplant. Natürlich sind alle 
unter Vorbehalt und wir müssen ab-
warten, wie sich die Situation weiter-
entwickelt. Dennoch lohnt es sich, 
schon jetzt die Ter-mine vorzumerken, 
denn wir hoffen, zumindest einige von 
ihnen umsetzen zu können.  

 26.9.2021: TeamCup und Ju-
gend-TeamCup  

 13.11.2021: Unser Einladungs-
schwimmfest mit Besuch der 
Bremer:innen  

 27.11.2021: Weihnachtsfeier 
der Kinder, Jugend und Erwach-
senen  

 
Abschließend möchten wir uns für eu-
re Treue bedanken und hoffen, euch 
alle im Wasser und am Beckenrand 
wiederzusehen! Passt auf euch auf und 
bleibt gesund!  
 

Eure (neuen und alten) Schriftwartin-
nen Nora und Kirsten  

 
Daniel Heins über seinen Abschied als 
Abteilungsleiter der Schwimmabtei-
lung  
„Wie bei unserer letzten Jahresabtei-
lungsversammlung im Februar 2020 
angekündigt, habe ich mich nicht er-
neut zur Wahl des Abteilungsleiters ge-
stellt und werde nun nach 10 Jahren 
im Amt Platz für eine neue Abteilungs-
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Daniel Heins über seinen Abschied als 
Abteilungsleiter der Schwimmabtei-
lung  
 
„Wie bei unserer letzten Jahresabtei-
lungsversammlung im Februar 2020 
angekündigt, habe ich mich nicht er-
neut zur Wahl des Abteilungsleiters ge-
stellt und werde nun nach 10 Jahren 
im Amt Platz für eine neue Abteilungs-
leitung machen. Durch meinen Beruf, 
aber vor allem auch durch meine Rolle 
als Familienvater sehe ich mich nicht 
mehr in der Lage dieses Amt mit dem 
dafür notwendigen Engagement aus-
führen zu können.  
Mit etwas Wehmut blicke ich nun auf 
dieses Jahrzehnt zurück, aber auch mit 
viel Dankbarkeit für die Unterstützung 
und Hilfsbereitschaft innerhalb meiner 
Abteilung. Es war für mich eine sehr in-
teressante Zeit und ich bin froh, dass 
ich die Möglichkeit hatte zusammen 
mit vielen anderen Ehrenamtlichen die 
Schwimmabteilung und auch den Ver-
ein mitgestalten zu dürfen. 
Abschließend möchte ich mich für das 
langjähriges Vertrauen in meine Per-
son als Abteilungsleiter bedanken und 
meiner Nachfolgerin Nora Geier viel Er-
folg bei ihrer neuen Herausforderung 
wünschen.  

Mit sportlichen Grüßen  
Daniel Heins, Ehemaliger  

Abteilungsleiter Schwimmen“ 
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Allgemeines  
Nach der zuletzt positiven Entwicklung 
soll die Sommersaison in leicht verän-
derter Form und mit Verspätung be-
gonnen werden. Für die 1. Bundesliga 
soll es schon im Juni mit den ersten 
Partien beginnen, gefolgt von den 
Spieltagen der 2. Bundesliga. Für den 
Spielbetrieb in Berlin wird noch nach 
geeigneten Terminen und Lösungen 
gesucht, doch auch hier ist eine Spiel-
runde geplant. Auch wird es zum Ende 
der Saison wie gewohnt die Deutschen 
Meisterschaften in den einzelnen Leis-
tungsklassen geben, allerdings ist hier 
noch nicht sicher unter welchen Aufla-
gen ein solches Event gespielt werden 
kann. In jedem Fall werden wir versu-
chen wieder mit möglichst vielen 
Teams die überregionalen Meister-
schaften zu erreichen und die BT wie in 
den letzten Jahren bei den Deutschen 
Meisterschaften zu vertreten.  
 
Für unseren Wedding-Cup, der im letz-
ten Jahr und auch im April diesen Jah-
res leider ausfallen musste, haben wir 
die Hoffnung noch nicht aufgegeben. 
Mit dem neuen Termin im August 
(21./22.08.) hoffen wir auf eine neue 
Möglichkeit das größte Faustballtur-
nier der Welt auch mit weniger teil-
nehmenden Mannschaften zum bereits 
35. Mal durchführen zu können. 2022 
soll es den Wedding-Cup dann wieder 
wie gewohnt zum Saisonbeginn geben. 

Mehr zum Wedding-Cup unter wed-
ding-cup.de.  
 

Eure Faustballabteilung  
bt-faustball.de  

 
Fachbereich Faustball (Eltern-Kind-
Turnen)  
Leider sind die Turnhallen noch ge-
sperrt, aber wir hoffen, dass die Ver-
ordnung gelockert wird und wir bald 
wieder in die Halle dürfen. Es sind lei-
der nur 10 Kinder + Übungsleiter im 
Freien erlaubt. Eltern dürfen auf Sport-
plätzen auch als Zuschauer nicht anwe-
send sein. Sowie die Regelung entfällt 
und Eltern wieder dabei sein dürfen, 
werden wir euch informieren. Da unse-
re Kinder in dieser Gruppe 1-3 Jahre alt 
und noch sehr auf die Nähe der Eltern 
angewiesen sind, können wir hier also 
noch kein Sportangebot machen. Weil 
wir derzeit noch nicht in unsere Halle 
(Umbaumaßnahmen) können, müssen 
wir uns auch bis auf Weiteres nur im 
Freien bewegen. Wenn also die Ver-
ordnung im Freien gelockert wird, wer-
den wir euch davon in Kenntnis setzen 
und das bestehende Angebot der 4-7-
jährigen auf die Kleinen 1-3-jährigen 
erweitern. Ihr seid uns bisher treu ge-
blieben, worauf wir sehr stolz auf euch 
sind und wenn die Landesregierung 
uns wieder grünes Licht gibt, mit El-
tern, Kindern und Übungsleiter/innen 
zusammen sein zu dürfen, werden wir 
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euch sofort informieren.  
 

Sophia P. + Jürgen Nest  
 
Fachbereich Faustball  
(Kleinkinderturnen)  
Die Gruppe ist seit Mitte Mai aktiv, da 
die Teilnehmerzahl erst mit 5 Kindern 
plus Übungsleiter/in und nun auf 10 
Kinder plus Übungsleiter/in erweitert 
wurde, können leider nur die 4-7-
jährigen Kinder teilnehmen. In die Hal-
le dürfen wir nach wie vor nicht.  
Wir werden vermutlich bis zu den gro-
ßen Ferien im Freien bleiben und da-
nach wieder in unsere Halle wechseln. 
Zwar ist noch nicht klar, wie sich die Si-
tuation verändert, doch auch in den 
Ferien wollen wir ein Sportangebot be-
reitstellen. Wir werden also bald dar-
über entscheiden und eine entspre-
chende Info herausgeben.  
Wir bedanken uns trotz der Pandemie 
bei euch für die Treue, die ihr uns ge-
halten habt und gratulieren euch, dass 
ihr nicht den Mut verloren habt. Die 
Teilnehmerzahl hat sich von Übungstag 
zu Übungstag erhöht. Noch betreuen 
wir nur einige wenige Kinder, hoffen 
aber darauf, dass unser Angebot noch 
besser angenommen wird. Die Teilneh-
mergrenze von 30 Kindern ist aber si-
cherlich bald erreicht.  
 
Die 4-jährigen treffen sich ab 09.00 Uhr 
und die älteren Kinder ab 10.15 Uhr im 

Schillerpark, (Eingang Indische Str., ne-
ben dem Sportplatz).  
 

Janina L. + Jürgen Nest  
 
Fachbereich Faustball (Korbball)  
Auch wir mussten lange pausieren, 
aber nun haben wir nach Lockerung 
wieder mit dem Training begonnen.  
 
Wir können noch einige Mitspieler/
innen verkraften und wenn ihr Interes-
se habt, meldet euch in der Geschäfts-
stelle, da kann man euch Auskunft ge-
ben. Wir nehmen auch an den Punkt-
spielen in Niedersachsen teil und ha-
ben dazu eine Spiele-Kooperation mit 
dem Verein Grün-Weiß-Eimsbüttel ge-
schlossen. Wir trainieren derzeit auf 
der Schillerwiese, dienstags von 18.00 
bis 20.00 Uhr und werden im Winter 
wieder in die Halle gehen 
(Trainerinnen: Janka und Rahel). 
  
Unser Korbball-Turnier soll, sofern 
möglich, im August oder September 
stattfinden. Nach der langen Pause si-
cherlich eine gute Gelegenheit und ein 
tolles Event.  
 

Jürgen Nest 
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Die Berliner Turnerschaft Korporation e.V. („BT“ 
genannt) wurde am 16. Mai 1863 gegründet 
und gehört mit seinen rund 3.000 Mitgliedern, 
davon 1.200 Kinder und Jugendliche, zu den 
größten Turnvereinen in Berlin.  

Neben einer intensiven Kinder- und Jugendar-
beit fördert der Verein den Breiten-, Freizeit- 
und Gesundheitssport und übernimmt damit 
soziale Verantwortung. Der Verein bietet ne-
ben dem Allgemeinen Turnen (vom Kleinkind 
bis zu den Senioren) ein breitgefächertes Sport
- und Gesundheitsprogramm in den Bezirken 
Neukölln, Friedrichshain-Kreuzberg, Mitte 
(Wedding, Tiergarten), Tempelhof-Schöneberg, 
Spandau und Steglitz-Zehlendorf (Rudern).  

In unserer Gymwelt in der Ohlauer Straße 
(„Die Turnhalle“) haben wir ein buntes Pro-
gramm an Fitness-Sportangeboten etabliert 
und seit Sommer 2018 betreiben wir im Vorarl-
berger Damm das Turnzentrum mit unserer 
Turn-Talentschule. Das sportliche Angebot 
wird ergänzt durch Wandern, Skilaufen, Ver-
einsfahrten und gesellige Veranstaltungen.  

Durch qualifizierte Kinder- und Jugendarbeit ist 
es möglich, auch an leistungsbezogenen Wett-
kämpfen in Berlin und außerhalb teilzunehmen. 
Der Erfolg sind gute Platzierungen bis hin zu Einzel- 
und Gruppensiegen.  

Die Berliner Turnerschaft stellt Berliner, Nord(ost)deutsche und Deutsche Meister.  

Unser Angebot: 
Allgemeines Turnen 
Gerätturnen 
Badminton 
Basketball 
Eltern-Kind-Turnen / Kleinkind-
erturnen 
Faustball  
Fitness 
Floorball (Unihockey)  
Gymnastik 
Handball 
Leichtathletik & Orientierungs-
lauf 
Lauf– und Walking-Treff 
Prellball 
Reha- & Gesundheitssport 
Rhönradturnen 
Rudern 
Schwimmen 
Tanzen & Show 
Tischtennis 
Volleyball 
Yoga 

Berliner Turnerschaft Korporation Turn- und Sportverein e.V. •  

Gegründet 16. Mai 1863 • Geschäftsstelle: Buschkrugallee 163 • 12359 Berlin 

www.berlinerturnerschaft.de 

Instagram: @berlinerturnerschaft_1863 • facebook.com/BerlinerTurnerschaft1863  


